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Im Oktober überzeugten
die beidenVolleyball-Assemit
der Auswahl des nordwest-
deutschen Volleyballverban-
des beim Bundespokal in
Schwerin. Danach gab’s die
erstegroßeÜberraschung:Der
Deutsche Volleyballverband
(DVV) lud das Zwillings-Duo
zueinerSichtung indenOlym-
piastützpunkt Kienbaum (bei
Berlin) ein. Eine Woche lang
trainierten die beiden dort
unter Leistungssport-Bedin-
gungen. Dann die Erlösung:
Sie haben sich gegen insge-
samt 56 Talente durchgesetzt,

sinddorthinterdemVfLWolfs-
burg Zweiter. Das Topspiel
verlor Braunschweig knapp
mit 2:3. „BeimUSC spielen die
beiden in einem superUmfeld.
Wie es dann weitergehen soll,
steht noch nicht fest“, so Mül-
ler. Der Umzug in ein Sport-
internat ist genauso möglich
wie einweitererVerbleib beim
USC.

Und die Beachvolleyball-
Karriere? „Zurzeit werden die
beiden noch dual spielen. Ir-
gendwann müssen sie sich
aber spezialisieren“, weiß der
Vater.

gehören zum 22er-Kader des
DVV.

„Sowas erlebt man nicht al-
le Tage, wir sind sehr stolz auf

die beiden“, berichtet Vater
Oliver Müller, der Spielertrai-
ner beimMTVGamsen ist und

seine Töchter zu der Sportart
gebracht hat. Den ersten Auf-
tritt im Team von Nachwuchs-
Bundestrainer Jens Tietböhl

könnte es schon
bald geben. Im
Januar soll die
deutsche Dele-
gation an einem
Acht-Nationen-
Turnier teilneh-
men.

Bis dahin
wollenFinja und

Alija Heins aber erst mal mit
dem USC Braunschweig II die
Damen-Verbandsliga rocken,

Beim USC spielen die
beiden in einem super Um-
feld. Wie es weitergehen
soll, steht noch nicht fest.
Oliver Müller
Vater von Alija und Finja Heins sowie
Spielertrainer des MTV Gamsen

ben Krajewski, Michelle Be-
ecken und Tine Sörensen ka-
men bereits vielverspre-
chend ins Turnier. Gegen die
SG Brietlingen/Adendorf
gab’s zum Auftakt ein souve-
ränes 7:1. Es folgten ein 6:2-
Erfolg gegen die SG Pen-
nigsehl/Liebenau und ein
deutlicher 8:0-Sieg gegen
den FC Schüttorf 09, ehe es
gegen Harkenbleck zum
Showdown kam.

„Wir wussten, dass Mar-
vin und Holger zusammen
allein drei Spiele für uns ent-
scheiden müssten“, sagte
Niesner. Und genauso kam
es. Die Leistungsträger setz-
ten sich sowohl im ersten Her-
rendoppel als auch in ihren
Einzeln durch – 3:0.

Ein Meilenstein war dann
dasDamendoppel, das anDra-
matik kaum zu überbieten
war. Im längstenMatchdesTa-
ges setzten sich Beecken/Sö-
rensen mit 21:18, 11:21, 21:19
durch. „Bei solchenSpielen al-
tert man als Coach“, sagte
Niesner erleichtert. Damit hat-

Judo-Kids
glänzen

in Broistedt

FUSSBALL
Der NFV nominiert
sechs VfL-Talente
WOLFSBURG/GIFHORN. Die
niedersächsischen Auswahl-
teams der U12- und U14-Juni-
orinnen bestreiten am 1. und
2. Dezember Testspiele in Kai-
serau, auch Talente des VfL
Wolfsburg wurden dafür nomi-
niert. Lilly Nele Damm und
Hannah-Marie Mitschke treffen
mit der U12 in einem Turnier auf
die Vertretungen der Landes-
verbändeWestfalen, Bremen
und Mittelrhein. Das VfL-Quar-
tett Tessa Blumenberg, Tarah
Burmann, Luise Gummert und
Matilda Querfurth läuft für die
U14 auf, die es zweimal mit
Westfalen zu tun bekommt. Die
Wolfsburgerinnen Johanna Bo-
gon und Sophie Jost stehen
ebenso wie Emma Neela Lütge
(JFV Kickers) auf Abruf bereit.

ten die Gifhorner zumindest
ein Unentschieden erreicht.

Beecken unterlag anschlie-
ßend klar im Dameneinzel.
Auch das Mixed ging verlo-
ren. Über die Spielpunkte
konnte Gifhorn den Titel nicht
mehr holen, nur noch über die
Anzahl der gewonnenen Sät-
ze war das möglich. Janetzko/
Krajewski unterlagen zwar im
zweiten Herrendoppel, holten

aber immerhin einen Satz. Für
die Entscheidung sorgte Kra-
jewski im dritten Herrenein-
zel, das er ebenso verlor – al-
lerdings einen Satz holte. Das
4:4 bedeutete für den BVG bei
10:9 Sätzen den Gewinn der
Landesmeisterschaft. Nies-
ner: „Vorausgesetzt, die Ver-
antwortlichen können das
weiterhin überstehen, darf
das gern soweitergehen.“mwe

Heins-Zwillinge verwirklichen
Traum von der Nationalmannschaft

Volleyball: Die Gifhornerinnen setzen sich bei einer U16-Sichtung des DVV gegen 56 Talente durch – Debüt im Januar?

GIFHORN. Im Beach-
volleyball schafften es
die ZwillingeAlija und
Finja Heins im abge-
laufenen Sommer erst-
mals zur U17-DM –mit
gerade einmal 14 Jah-
ren! Nun winkt auch
im Hallenvolleyball
diegroßeBühne fürdie
beiden Top-Talente
aus Gifhorn: Beide
wurden nun in den Ka-

der der deutschen U16-Natio-
nalmannschaft berufen!

VON PASCAL MÄKELBURG

Ins U16-Nationalteam berufen: Die Gifhornerinnen Alija (Nummer 8, kl. Bild 2. v. l.) und Finja Heins (Nummer 14, kl. Bild r.), die für den USC Braunschweig starten. BORIS BASCHIN

Landesmeister! U19 des BVG
reicht im Endspiel ein 4:4...
Badminton: Gifhorn holt den Titel dank eines mehr gewonnenen Satzes

BRIETLINGEN. Der BV Gifhorn
ist U19-Landesmeister! Dabei
war die entscheidende Partie
an Spannung nicht zu über-
bieten: Die Badminton-Mann-
schaft des BVG trennte sich
vom SV Harkenbleck 4:4,
doch dank eines mehr gewon-

nenen Satzes sicherte sich das
Team von Trainer Hans Wer-
ner Niesner den Titel. Zuvor
hatte Gifhorn genau wie der
SV seine anderen drei Grup-
penspiele gewonnen.

Marvin Schmidt, Holger
Herbst, Bjarne Janetzko, Tor-

U19-Landesmeister! Der BV Gifhorn (l. Trainer Hans Werner Nies-
ner) holte in Brietlingen den Titel. PRIVAT

Gewann bei der U19-Landesmeisterschaft all seine Einzel
und Doppel: Top-Talent Marvin Schmidt. MICHAEL FRANKE

BROISTEDT. Zahlreiche
Gold-, Silber- und Bronze-
medaillen sicherten sich
die Nachwuchs-Judoka
des MTV Isenbüttel, TSV
Meine und MTV Vorsfelde
beim Jubiläumsturnier des
FC Pfeil Broistedt anläss-
lich seines elfjährigen Be-

stehens.
In den

Altersklas-
sen U8 bis
U11 starte-
ten die
Sportler ge-
schlechte-
runabhän-
gig. In der
jüngsten
Klasse ge-

wann die Isenbüttelerin
Maja Wolters nach vier
starken Siegen in ihrer Ge-
wichtsklasseGold. Vorsfel-
des Simone Zammataro si-
cherte sich in der U8 eben-
falls Platz eins, Leandro
Perrone landete als jüngs-
ter MTV-Akteur auf dem
vierten Rang.

In der U11 glänzte You-
nes Küster (Isenbüttel), ge-
wann alle Kämpfe und fuhr
Gold ein. „Für Younes freut
esmich, dass er sich endlich
mal mit einigen überzeu-
genden Siegen belohnen
konnte. Allerdings sind
nicht die Medaillenränge
das Entscheidende, son-
dern die stetige Entwick-
lung“, sagteCoachChristo-
pher Nomigkeit. Die Ver-
einskollegen Lisa Kauf-
mann und Alexander Herdt
holten Bronze. MTVerin
LunaZiemholte ebensoSil-

berwieLuis Pavulins. Bron-
ze ging an Philipp Kondra-
tov,ArsenAkopjanundFlo-
rentine Vandrey landeten
auf Rang vier.

In der U13/U15 schickte
der Hehlenrieder Ilias Küs-
ter alle Gegner auf dieMat-
te – das brachte ihm die
Goldmedaille ein! Team-
kollege Tim Kaufmann hol-
te Bronze, ebenso Bela
Heinze bei ihrer Turnier-
premiere. Auch Finn Dan-
nies (Vorsfelde) sowie Rayk
Stadtaus und Aaron Frase
(beide TSV Meine) lande-
ten auf dem dritten Platz.

Maja
Wolters

Stark: Der Judo-Nachwuchs
des MTV Vorsfelde. PRIVAT
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